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YV E R R T J N G zwar pleite, aber ich will Ihnen
alles zu Füssen legen, was ein gesetzlich
durchgeführter Konkurs bieten kann!"

selbst einer gründlichen Reinigung zu
unterziehen. Die Mutter behauptet
hartnäckig, dass das Kind nicht

Das französische
Restaurant

befindet sich in Zürich im Pfauen.
Jedem sein eigenes Menu à Fr. 5. u. Fr. 4.50.

E. Bieder- Jaeger.

schmutzig sei, sie habe es doch sauber

gewaschen. Darauf nimmt die
Aerztin einen Bausch Watte, tränkt
ihn mit Benzin und stellt damit die
Probe aufs Exempel. Natürlich färbt
sich die Watte sofort schwarz, womit

der experimentelle Beweis der
Behauptung der Aerztin wissenschaftlich

erwiesen ist. Aber oha, die

Mutter gibt sich noch nicht geschlagen.

Sie meint: «Ja jo, wemes
chemisch reiniget!» Sung

Autos-Halt! Garagierung
Bahnhofbuffett und Hotel Landquart

{Graubünden)
per Bahn nach Parsenn
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